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der Abgeordneten Dr. Keppelmüller 

und Genossen 

ANFRAGE 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend Behauptungen über die "Melkkuh Autofahrer" 

Immer wieder wird in den Medien wie z.B. in dem beigefügten Zeitungsausschnitt aus den 

Oberösterreichischen Nachrichten von den Autofahrerklubs behauptet, daß die 

volkswirtschaftlichen Kosten des Kraftfahrzeugverkehrs durch die Einnahmen aus diesem 

Sektor weit überdeckt werden. Immer wieder ist von einem "Saldo von 38 Mrd. zugunsten 

der Autofahrer" die Rede. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft 

und Verkehr daher nachstehende 

Anfrage: 

1. Auf welche Daten und Studien beruhen die Berechnungen der Autofahrerklubs -

dargestellt am Beispiel der Berechnung des ÖAMTC im beigelegten Artikel? 

2. Kann der Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr die Richtigkeit 

dieser Zahlen bestätigen? 

3. Wie hoch ist nach den Berechnungen des Bundesministeriums für öffentliche 

Wirtschaft und Verkehr der Kostendeckungsgrad des PKW-Verkehrs? 

4. Wie hoch ist nach den Berechnungen des Bundesministeriums für öffentliche 

Wirtschaft und Verkehr der Kostendeckungsgrad des LKW-Verkehrs? 
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5. Auf welchen Daten und Studien beruhen diese Berechnungen des 

Kostendeckungsgrades durch das Bundesministerium für öffentlicheWHtschaft und 

Verkehr? 

Stellen Sie bitte. diese Berechnungen den Berechnungen des ÖAMTC gegenüber. 

6. Wieso gibt es derartig große Unterschiede in den Berechnungen? 
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BE\LAGE 
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.. Autofahrerklub:,Der'volkswirtschaftliche (jewinnbeträgt_38 Milliarden 

.. öAMic: ·Al.ltÖfäht~t· ·bi~thell~' 
.•. ·Inehrallsiez1JfÜckbJk()~~n . 

. ~ . .. .. . . 
WIEN - Die Masse der heimische~ Vierradfreaks di6aus'. dem Verkehr entStehendenvoikswirtschaft­
hat schon seit Ilingem das Gefühl, mehr für den lichen Kosten den Einnähmen aus dem Verkehr ge­
Straßenverkehr zu "blechen", als an Gegenleistung genübergestellt. Das Ergebnis: Österreichs Autofah­
in Form von Straßen neubauten und -sanierungen zu- ·re(sind die Melkkühe der Nation. Unter dem Strich 
rückkommt. Jetzt wird dies auch durch eine Studie verdient der Staat aus dem Verkehr jährlich rund 38 
untermauert. Der Autofahrerklub ÖAMTC hat jetzt Milliarderi Schilling. : -) 

,,Mit d;m Argumerit d:r Kosten~ (7,9 Mrd. ,S), die ,Umweltko~t~n verkehrs·· m~chen 72,5 Mrd. S 
wahrheit läßt sichaufgrund dieser durch' Luftverschrilutzuitg,Lärm- aus, die wi~chaftlichen Leistun~ 
Studie eine Mehrbelastung· der belastung··. und· .LandschaftSver-gen· der mit d~m StraßellVerkehr 
Autofahrer .nichtrechtfeitigen. brauch (25,1 Mrd.S)urid dieUn~ verbundenen Al"beitsplätze 19,7 
und ist daher abiülehnen'';. kom~ fallfQlgekosten"'sowie': die: Auf- . Mrd. S. ' . . , 
mentiert ÖAMTC-Generalsekre~ wendurigen: :für, ;' ',Sachschäden "Unter, dem Strich bleibt ein 
tär Heinz D oe ri n& das vorlie~(63,2 Mrd. S); : , . ~ ',:;:) ',. ':'völkSwirts'chaftIich'er Gewinn von 
gende Er.,gebnis. Laut ÖAMTC Der Nutzen des Verkehrs für die '·?8 Mrd,S~:i so Ooeting. Der 

'kostet der Straßenverkehr hoch-yolkSwirtschaft ',: 'liegt ... lautOAMTC-Oerteral~ekretär betonte 
gerechnet für 1994 insgesamt OAMTC-Studie höher: : 79,9 iri diesem Zu~ammenhang,daß 
134,4 Mrd.S. In dieser Summe Mrd; S werden durch Einnahmerieine, elektr:t>rii~che Autobahnmaut 
enthalten sind die Aufwendungen aus verkehrsabhängigen Steilem,' (,;Röäd:Pricirig")ausseinerSicht 
für Straßen bau und Straßenerhal- Abgaben und sonstigen öffent-._nut dannin Fragekömme; wenn 
tung (38,2 Mrd;, S),' die,Qffent-lichen Zahlungen hereirigebracht.gldchzeitig ' .••. di~.·· , Kraftfahr­
lichen Aufwendungen wie Exe- Die direkten und indirekten Ver~ zeugsteuer(Versi<:herungssteuer 
kutive und' Zulassungsbehörden sicherungsleistungendes Straßen-U) ab~esch~f~~,«e'f~~' .. , vo/ap~ 

. . ::::::z;:;::o;t 
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